
Neue empirische 

Befunde zum Verkehr

in der wachsenden Stadt

14. Mai 2020

Frankfurt in Bewegung



Mobilität in Städten – SrV
ausgewählte Ergebnisse der 

Haushaltsbefragung zum Verkehrsverhalten  

von 2018 
und Unterschiede zu früheren Befragungsergebnissen

Beteiligte:
- ehemaliges Referat Mobilitäts- und Verkehrsplanung

- Lokale Nahverkehrsgesellschaft Frankfurt – TraffiQ

- Technische Universität Dresden

Datenquelle und Projekt-Beteiligte

2



Methodik

alle Angaben beziehen sich ausschließlich auf die 

Frankfurter Wohnbevölkerung 

mit Haupt- oder Nebenwohnsitz

die Befragung fand ganzjährig statt, 

vom 01. Februar 2018 bis 31. Januar 2019

Stichtage waren die 

mittleren Werktage (Di., Mi., Do.) 

außerhalb der Schulferien
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Kfz-Ausstattung der Haushalte
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Ausstattung der Frankfurter Haushalte 
mit privaten Kfz (Pkw und Zweirädern) 2013 + 2018

2013: 0,81 Kfz pro Haushalt (bei insgesamt
334.672 Tsd. Pkw+Krafträdern)

2018: 0,97 Kfz pro Haushalt (bei insgesamt
357.809 Tsd. Pkw+Krafträdern)

Anzahl privater Pkw pro Haushalt (jeweils einschl. aller ggf. vorhandenen mot. Zweiräder)
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Bevölkerungsentwicklung
1

5
,4

7
,9

3
4

,5

2
6

,2

1
5

,9

1
6

,2

7
,8

3
4

,1

2
6

,4

1
5

,5

0,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

35,0

40,0

0-17 Jahre 18-24 Jahre 25-44 Jahre 45-64 Jahre 65 Jahre und älter

A
n

te
il 

an
 d

e
n

 A
lt

e
rs

gr
u

p
p

e
n

wohnberechtigte Bevölkerung in Ffm
(Personen mit Haupt- oder Nebenwohnsitz)

prozentuale Verteilung auf die Altersgruppen

31.12.2012 31.12.2017
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Bevölkerungsentwicklung

620.000 

732.000 

0

100.000

200.000

300.000

400.000

500.000

600.000

700.000

800.000

wohnberechtigte Bevölkerung, die sich zum Stichtag der Befragung am Wohnort befindet

A
n

za
h

l E
in

w
o

h
n

e
r*

in
n

e
n

wohnberechtigte Gesamtbevölkerung
2013 und 2018 

(Personen mit Haupt- oder Nebenwohnsitz)
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+ 112.000
Personen
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Wege pro Tag
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insgesamt an einem mittleren Werktag 
zurückgelegte Wege der wohnberechtigten Bevölkerung

SrV 2013 SrV 2018

+ 423.000 
Wege pro Tag

durchschnittlich: 3,3 Wege / Pers./ Tag 3,4 Wege / Pers./ Tag
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prozentualer Anteil Wege 
pro Verkehrsmittel
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Entwicklung der Verkehrsmittelmahl
(Modal-Split in %) nach Hauptverkehrsmitteln

SrV 2013 SrV 2018
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absolute Anzahl Wege 
pro Verkehrsmittel
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Entwicklung der insgesamt zurückgelegten Wege 
nach Hauptverkehrsmitteln

SrV 2013 SrV 2018



absolute Anzahl Wege 
pro Verkehrsmittel
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Zuwächse der insgesamt zurückgelegten Wege 
zwischen 2013 und 2018 nach Hauptverkehrsmitteln
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Entwicklung des Modal-Split
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Verkehrsmittelwahl der Frankfurter Bevölkerung
alle Wege

an mittleren Werktagen (Di.-Do.) von 2003 - 2018

zu Fuß Fahrrad ÖPNV MIV

alle Wege: Wege innerhalb Frankfurt, ins Umland und außerhalb Frankfurts
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Wege ins Umland
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Verkehrsmittelwahl der Frankfurter Bevölkerung
von Frankfurt ins Umland und zurück (Auspendler)

an mittleren Werktagen (Di.-Do.) 2013 + 2018

zu Fuß Fahrrad ÖPNV MIV

Wege von Frankfurt ins Umland und zurück: Quell-, Zielverkehr
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Modal-Split im Jahresverlauf
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Verkehrsmittelwahl der Frankfurter Bevölkerung
alle Wege 

an mittleren Werktagen (Di.-Do.) im Jahr 2018 nach Monats-Quartalen

zu Fuß Fahrrad ÖPNV MIV
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alle Wege: Wege innerhalb Frankfurt, ins Umland und außerhalb Frankfurts
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prozentuale Verteilung der Wegelängen nach Hauptverkehrsmitteln 
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